
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

Unsere Beratung ist vertraulich, kostenlos und 
unabhängig von Religion und Herkunft. 
 
Offene Sprechstunde ohne Anmeldung: 
 

Montag 14 – 16 Uhr 
Dienstag  15 – 16 Uhr 
 
Sowie Beratung nach Vereinbarung. 

 
Beraterin: 
Franziska Neubauer 
Telefon: 04141 / 534418 
f.neubauer@awostade.de 
 
 
 
Kontakt: 
AWO Kreisverband Stade e.V. 
Bei der Insel 11 
21680 Stade 
Telefon: 04141 / 53440 
www.awostade.de 
 

 
 

 

 

 

 
 

 
Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Stade e.V. 

 
 

 

JUGENDMIGRATIONSDIENST 
LANDKREIS STADE  

 
 
 

 
 
 
 
 

TEILHABE UND CHANCENGLEICHHEIT FÖRDERN - 
INTEGRATIONSCHANCEN VERBESSERN 

Gefördert vom 

mailto:f.neubauer@awostade.de
http://www.awostade.de/


WAS MACHEN WIR? 
 

BERATUNG, UNTERSTÜTZUNG UND 
BEGLEITUNG von Jugendlichen und jungen 
Erwachsenen im Alter von 12 BIS 27 JAHREN 
MIT MIGRATIONSHINTERGRUND bei Fragen 
zu Bildung und Ausbildung. 

 
 Einzelfallbezogene und individuelle 

Beratung zum Übergang Schule – 
Ausbildung – Beruf; 

 
 Begleitung in der Zeit während und nach 

der Teilnahme an einem Integrationskurs 
und 

 
 auch bei vielen anderen Fragen suchen wir 

gemeinsam mit den Jugendlichen nach 
Antworten. 

 
 Ergänzend werden den Integrationsprozess 

fördernde Gruppenveranstaltungen ange-
boten. 

 
 Wir sind ebenfalls Ansprechpartner für 

Eltern, die ihre Kinder bei Fragen zu 
Bildung und Ausbildung unterstützen 
möchten. 

 
 Ferner steht der Jugendmigrationsdienst 

allen Menschen, Initiativen und Insti-
tutionen offen, wenn diese für den Inte-
grationsprozess junger Migrantinnen und 
Migranten relevant sind.  

 
 Wir beteiligen uns in kommunalen Netz-

werken und Arbeitsgruppen in verschiede-
nen Orten 

AUFGABEN 
 
 
 

 Individuelle Integrationsförderung mit 

Integrationsförderplanung (Case Manage-

ment) und sozialpädagogischer Beratung; 

 

 Durchführung von Gruppenangeboten zur 

Unterstützung des Integrationsprozesses; 

 

 Elternarbeit in den Jugendmigrations-

diensten; 

 

 Förderung von freiwilligem und bürger-

schaftlichem Engagement junger Men-

schen mit Migrationshintergrund; 

 

 Netzwerk- und Sozialraumarbeit und 

 

 Initiierung und Begleitung der inter-

kulturellen Öffnung.   

 


